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Kompakte Traktoren jetzt auch stufenlos

Neuerungen bei Baureihe 7R – Garantie jetzt zwei Jahre oder 2.000 Stunden
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Das neue Spitzenmodell der Baureihe 7R 350 bietet mit Intelligent Power Management (IPM) eine Leistung von bis zu 388 PS.



Seit Januar werden die 6 M Maschinen vom Werk Mannheim ausgeliefert. Nun bietet John Deere die Traktoren mit
dem stufenlosen AutoPowr Getriebe und AutoTrac Display in der rechten A-Säule an. Das AutoPowr Getriebe wird
mit drei Bedienoptionen angeboten: Mit der klassischen rechten Konsole und mechanischen oder
elektrohydraulischen Steuerventilen oder als Premiumvariante mit dem CommandArm. Das Spurführungssystem
AutoTrac hat beim 6 M das Display und Monitor im rechten vorderen Kabinenholm. Somit ist kein zusätzliches
4240 Display notwendig. Wenn der Schlepper die AutoTrac Vorbereitung hat, braucht er nur noch den StarFire
Receiver für das parallele Fahren. Der Kunde kann dabei bis zu 30 Prozent gegenüber der Lösung mit separatem
Display sparen und ein Upgrade ist trotzdem jederzeit möglich.

John Deere bietet ab dem 7. Juli 2020 alle neuen 6R Traktoren serienmäßig mit dem Telemetriesystem JDLink an.
JDLink ermöglicht den Online Datentransfer zwischen den Traktoren und dem John Deere Operation Center in
MyJohnDeere.com. Eine weitere Option bietet die Online Datenübertragung (Wireless Data Transfer), um z.B.
Voreinstellungen und Spurführungslinien vom Operations Center auf das Traktor Display zu übertragen. Die
Übertragung von Dokumentationsdaten ist ebenfalls möglich. Auch hierfür ist die JDLink Lizenz notwendig.

Eine weitere Option wurde bei den größeren 6-Zylinder-Modellen 6175M und 6195M eingeführt. Beide Traktoren
können jetzt wahlweise mit einer Hydraulikpumpe ausgestattet werden, die 155 l/min liefert.

Siebener Baureihe nach oben ergänzt

Mit dem serienmäßigen stufenlosen AutoPowr Getriebe vervollständigt das neue Spitzenmodell der Baureihe 7R
350 die Serie 7R. Sie kann ab sofort bestellt werden. Mit einer Leistung von bis zu 388 PS mit Intelligent Power
Management (IPM) und einem Transportgewicht von 11,4 Tonnen verfügt dieses neueste Modell über ein
Leistungsgewicht von 29 kg/PS. Gleichzeitig wurde bei allen Traktoren der Serie 7R, die mit einem
40-km/h-Getriebe und Vorderachsbremsen ausgestattet sind, die Fahrzeug-Nutzlast um zwei Tonnen erhöht, um
das maximal zulässige Gewicht von 18 Tonnen zu erreichen. Durch die Verfügbarkeit von Vorderreifen
IF650/60R34 und Hinterreifen bis zu einer Größe von IF900/60R42 ist außerdem mehr Bodenfreiheit gegeben.

Die Werksgarantie wurde auf zwei Jahre oder 2.000 Stunden verdoppelt, genau wie bei den John Deere Traktoren
der Serien 8R und 9R. Darüber hinaus sind die optionalen PowerGard Protection/Plus-Garantieverlängerungen
jetzt kostengünstiger, mit Laufzeiten von bis zu acht Jahren oder 8.000 Stunden.

Von besonderem Interesse für Lohnunternehmer ist die neue, erweiterte Funktionalität des MyJohnDeere.com
Operations Center, die es nun ermöglicht, ISOXML-Grenz- und Dokumentationsdaten von anderen Displays und
Portalen zu importieren.
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Das Spurführungssystem AutoTrac hat beim 6 M das Display und Monitor im rechten vorderen Kabinenholm.
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